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LOB DES SCHIMMELS

Ein Wurm naht sich dem Schweizer Zoll,

Wer weiß was das bedeuten soll,

Ein Schimmel zählt ihn und ermißt

Daß er vielleicht zum essen ist

Und also quasi ein Genuß

den man enorm verzollen muß.

Worauf sich aber bald erweist

Daß dieser Wurm zwecks Fischfang reist.

Und gegen eine Zollgebühr

Die wir nicht übertrieben finden

Darf sich der Wurm zur Ausgangstür

Und überhaupt landeinwärts winden.

Gepriesen sei die tolerante

Und doch exakte Rosinante.

Ein passionierter Basler Fischer, der aus dem Elsaß zurückkam, hatte laut
Verwaltungspraxis" eine Blechbüchse mit Würmern bei sich, für die er Fr. 1.30
Zollgebühr zahlen mußte. Auf dem Quittungszettel stand: Eine Büchse lebender
Würmer, nicht zu Genußzwecken.
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